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Schlaumeier mögen schon all right"
V- - sein, als gutenehrlich arbeitenden
Partner gebe man mir aber einen Mann,
der seine 51enntnisse langsam und natür- -

IM) erlangt Yat.

9 rtMl Irin Bis
kiele ritt ,! 3sre

Mche lltrn.

E muL

Csvingto.
. Tie Covingtonkr Office für daS
Ciucivvatikr Bolköblatt" befindet

: t sich in dem Gebäude der Peoples
Saving, Bank & Trust !., 7 West

i Sechste Strasie. Anzeigen, Mitthei
fangen nd Bestellnnge irgend lvel

i
, cher Art werden bis neun Uhr Abends

doftlbst entgegengenommen. Tele
' ' phon Conth 3254.

'. Im Circuitgericht wurde gestern

von Cleora Weathers gegen Arthur
p Weathers die Scheidungsklage ringe-- ?

reicht. : DaS Paar heirathete im
ö Jahre 1906. Die Klägerin erklärt,
X daß sie und ihr Gatte seit 5 Jahren
; getrennt von einander leben. Sie

Belangt außer der Scheidung, daß ihr
V qtianei.rorc, rottn ccroairnnamri,

, Bosel führen zu dürfen. Wm. Da
; vij und dessen Gattin Marq DaviS in

i Ludlow reichten ein Gesuch ein, das
ZSchterchen der Frau May Callahan

; adoptiren zu dürfen. . ,

v. Die Commercial' Trust Co. ver-- V

'lagt John Brinkmann auf Zahlung
. einer Note und beantragt daß zur
. Sicherung der Forderung ein Auto
des. Verklagten verkauft werden soll.

Jesse 2. Ballivger wurde von
H'nry C, Ballinger geschieden. Sie
erhielt zugleich das Recht, ihren Mäd- -

chenicamen, Taylor .führen zu dürfen.
"" In der Klage fc Great Western

Manuf. Co. gegen Edward Payne
erhielt die klagerifche Partei ein Ur- -
theil zum Betrage von 5211.50 zuer- -
konnt.

Heirathsscheine. Jerry Hop
kinS. 22. und Theresa Hamilton, 21.
beide öon Hillsboro. O. Jesse

,kmentraut, 21. und Ida Landman.
W beide ; Ion Cmcinnat,. Albert
W. Wright. 23, don Cincinnati und
Win.'frede Lampa, 22, von Covingtcn.

- Gustav W. R. Wilmer. 26. von
Middletown, O. und Leonie E.Eicken
kerg. 27. von Greenville. O. Mar
tin Donnelly. 25. von Ludlow und
Vincentia Dickman, 22, von Coving-to- n,

Ky.
. Besitztitel Veränderungen: SliJ

U A. Ware an John C. Mindermann,
eine Loj 255 bei 100 tfufe on der
Nsrdseiie der 18. Straße. $1; ChaS.
Muthe an Elizabeth Anike. ine Lvl
an der Nordosteck der Wheeler und
13. Straße. 50 bei 50 Fuß. $1; Jacob
F. Lang an Agnes E. Bethel, ein:
Lot 52 bei 10) Fufj an der Ostfeiie
der Leslic Aoe.. ZI; Sidney S. Cle-men- tS

an John Garvey u. A., Tru-- ,
stces der 1. Vaptistent'rche in Lsto
nia, eine Lot an der Südseite der 38
Str., ZI.

. Montag. 16, Oktober, beginnt
Im hiesigen BundeSqerickt der Herbst-iermi- n.

Folgiiide Bürger werden stt
Skschmnene fungiren: I. R. Bulloct,
von Covington; A. Noth, von New- -

.(.... sj H hn h..i.hIamfbil, U. tj. 4JUHID, lUU iltllH-lllUIUl-

Taylor Aöbury. von Brooksville; L!.
T. Wsrton. von Carliele; Jam3
G?rdon. von Dry Ridge; P. lZZzaatt.
von Newport; Malone Crutcher. von
Owentog; T. P. Bell, von Flem-mingSbur- g;

Henry Rig?, von San
terS? Wm. Rher. von Ghent; W. U
Solvin. von Bayd; CtoS. Rankin,
von Newport; Edgar TowerS. ' von
Verona; LouiS Harris, von Carrol- -
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. ton; Shas. Scott, von Swing; I. C.
Halton. von Brooksville: I. W. Hud-1- 1

sun toon Mil!kn uni siarveu ste!ii.
von Mahsville.

JVr Nnst,n,kst D. ß inVtrg
'.wurde-gester-n von Washington auZ
! benachrichtigt, iafj die Briefträger an
l nationalen Feiertagen (mit Ausnahme

. .' r. i im. : 1..von am slug oott jjiuniua; iiiui i
,Dinfi gestellt werden sollen. Bisher
j ijatten die Briefträger an allen Feier
t tdgm eine Runde gemacht.

Herr John Clark vom Cincinna
tier Postamt wird am nächsten Den.
nnstag Abend im Jnduftrie-Klu- b ei-n- en

Vortrag halten.
l Durch die Legung der neuen
!,sserröhren an der Madison Avenue
wird der Verkehr nach und von dem

Latonia Rennplatz nicht gestört wer
ven.

Im PolizeZgericht rourd gestern

& i
Sim A 7V

Oßfisri

y&ii&fa 3c I"

Männerkleidung angelegt hatte, sowie
der ihres Gatten. Beide des Vag'abun- -

direns angeklagt, von dem Richter Ed- -
mondö unter. Berathung genommen.
James Mner von No. 422 Pathrn

iruke. welch', r ten semer Gattm de
thätlichen Angriffs beschuldigt worden
war, - wurde den Grobgeschworenen
uoerwie en.

Thomas Kettler. ',23, von Cin-

cinnati, wurde gestern im Ludlow Po
lizeigericht, da er des Tragens verbor-gen- er

Waffen beschuldigt wird, vom
ichter Hankins den Großgeschwore

nen überwiesen.

Nepublikauer! Negistrirt heute!
Die Kollektionen in der hiesigen

evenue-Ussic- e betrugen tm abgelau
fencn Monat $465,806.10. eine Mcdr
kinnahme von Z134.464.69 gegen den
rorresponvircnden Monat des Bor
jahres. .

Der Finanz-Kommiss- Geo
Philipps erhielt gestern von der Union
Light. Heat & Power Co. und der
Etrafzenbahn-Gesellscha- ft einen Check
im Betrage von 521.313.32 als Steuer
fur die Gerechtsame der genannten

ompagnin für 1D16.

Einbrecher, welche in die Woh-
nung des H. Huninghake, No. 1103
Ban klick Straße eingedrungen waren,
erbeuteten Schmucksachen im Werthe
on

Die G. A. R. Beteranen werden
heute Abend in der Odd Fellows Halle
eine Beriammmng abhalten.

. In der St. Patricks Halle findet
heute Abend eine Versammlung der
Westend . WohlsahrU , Association
na.

Der nächste .Tag Day' in Ken
ton County findet Samstag. 7. Okto
der, statt. Die Kollektion ist für die
Protestantische Kinderheimaih, für die
Associirte ' Wohlfahrts . Gesellschift
uno rur oas eim der allen brauen

--

loeiiimmk.
Te Gattin des Coroner? Dr.

I. P. Riffe wurde vorletzte Nacht an
rer ez,ngton Pike durch eine Kolli
fion mit einem anderen Auto
aus ihrem Kraftwagen ge

worfen und erheblich verletzt. -
Urban Terlau von der Vierten
und Russell Straße wurde dadurch,
daß ein Auto, welche er und mehrere
Freunde okkupirten, an der Pike und
Lewis Straße gegen einen Telegraph- -

Pfosten fließ, im Gesicht verletzt. -

Als Herr Biedenbender und H. Augö-bac- k,

beide von Dayton. Ky.. vorletzte
Nacht in finem Auto von Erlanger
zurückkehrten, wurde ihr Auto an der
Lexington Pike, nah Fort Mitchell.
von einem anderen Auto getroffen.
Die Okkupanten wurden durch dm
heftigen Zusammenstoß auS dem
Kraftwagen geschleudert, wobei Herr
Biedenbender 'am Arm und Herr
Augsback am Kopf verletzt wurde. D!e
Polizei wurde gestern erst von den
Fahrunfällkn benachrichtigt.

. Die Verwandten der Frau Fran!
Albers. geb. Grieme. erhielten gestern
die Nachricht, daß Frau AlberS in
Syracuse. N. I. gestorben ist.' Die
Leiche wird nach Ludlow nach dem

Sause der Mutter . der Verblichene
Frau Henry Grieme No. 77 Ash
Straße gebracht werden.

Geo. L. McAdams. 83. von No.
113 Oak Straße Ludlow, ein Veteran
deS Bürgerkriegs und prominentes
Mitglied des G. A. R. Postens. ist
gestern plötzlich gestorben. .

Die Schulkommissäre haben die
Angebote für das HeizungS-Syste- m

des neuen HchschulgebäudeS. abge-wiese- n.

Drei Kommissäre stimmten
für die American Heating und Ben-tilati-

Co. von Toledo und zwei
für die Heating und Ventilating Co.
von ColumbuS. O. Die Toledo Co.
bat ihren Angebot um 55S00 und die
ColumbuS Co. um 55.800 reduzirt.
ES sollen nun neue Angebote entge"
gengenommen werden. ;

Nevpsrt.
-e- rrathSscheine: Harold Gnndle,

21. und cellie MorriS. 21. Beide von

LaS.d Kirna steams tsMrusfielq, Q.Z Lrb? Miller. 21.

kiigliches (flBciinttiar XMtttfat Dienstag, den 3. Oktober 1916.

und Aazel McDonald,' 2l, von Tay
ton, O.; Andy Scooltly, 27. und
Dolly Prcttlerz, 22, Beide von War
ren Comitl,. O. ; Aleck Lattorsse. 2--

nd Mollie Flagorsee, 21, Beide, von
Henry Coiintn, Ind.; Fred. Kuves,
m, und Addie Porks, 30, Beide 'ooil
Danton. O.:I August 2ooidrove, 21,
!,d (Tela Primgit, 21, Beide voii
Miami Coiinty, O.; Robert C. Bei
ton, 23, öoi Detroit, Mich., und
Äary I. Hikes, 21, von Dayton, O.

Circuitgericht wurden ge
stern fvlkide l;ros!c,c'schvoreiie ver
eidi,'.t: CliaS. C. Kohl. JaL. Cha-.nv- ,'

7'o. Tii'i-iJimi- , il)oci. I. ttachler,
!ü.Mn. WiciMid. Henry Marfti. Ciic,s.
7,ortlage, Henry Backman, Edw. Afb,
Harlel' (5alill. ?ie, FrUcholy u.,d
Ltic Troesckzrr. Lilies Clnp ist tvr
'i?ütfil;cn&?r. Nichter Otto Wolff

die ttrosueschwormen dahin.
daiz sie dem Tpicliibel ilire besondere
Älifnierlsaiiikeit ziittvndeii möge,
.'luch sollte die Vergebuirg von .sioil

ltasicTi zum njcgenftslub der Unter
induing geknncht rverdc. Der Richter
ern'öliute ferner, das: er von d.'r

taarsbehördi: benackitrickltigt wordii
Ze, ,dazz die ('jesetze zum Schutze d

ildeS und der Fistyc in Canipb'll
County verletzt werden. Er ri.'ih.
daß die Untersuchungen in der Woche

be?nd?t iverdm mögen, da der StaatS
anivalt in den iiächjten Woclvu mel
rere Fälle zur Verhaiidluilg bringen
will.
' ' Die Kollektionen am Tag
Tu" für die WohUlwlißfeitlmtstW
l'-'-

ii rn arM'bell, Couutn hat einen
vrtcaq von $ 1 1 2u. 1 ; ergeben. 3n
'ttvport wurden $771.15, in Belle.
ve $11 1 unb ill Tayton $140 t
lektirt, nxibreiid die ' Znamungl
$1W betragen. Die folgenden Amial
ten uvrdsn ze $235.li3 erkalten:
Canrpbcll Coilnry Prot. Waifenhei
rnach. 5iloster zum Guten Hirten, ?t.
Josephs Waisenhaus, SpeerS Ho
fpital sFralienHülfÄvcrein) und
Caknpbell County Humanität-Gese- ll

.tj : cv : - w, ...j.uui. vjin uuii;;tii ,sui)ic luunii uiuu
den Tag Day nur $210.45 auf jedes
der genannten Jnitttute ensallen.

Der Bamnspektor H. Allen be

richtete gestern im Rath der Stadt'
Kommissäre, dcrk er auf 2l) Gruzi?
stücken des Peter Oj?kailghnessy, an
der Maple Avenue, zwischen 8. und 'X

t ratze gelegen, die Erlaubnis er
tlzeilt habe, das; die Holzdielen von
14 Porches durch Cementböaen erseht
werden. Jin. abgelaufenen Monat
wurdcn Erlnubnifzscleine für Bauten,
.'vclche $13,000 toitcit fllen, erthcstt.

Bor mehr als 20 Jahren hatte
eine Mordaffa'ne in Dayton, Ky., w
ter der dortigen Bevölkerung ieme
ringe Aufregung verursacht. DamalZ
war die Bine Straße noch ein weites
Feld, welches von den dortigen Be
wohnern für landwirthschaftliche
Zwecke benutzt wurde. Zomes Meyer
war mit seinem Nachbar in Ttrnt g

rathen, da die Kuh des Letzteren das
Feld Meyers verwüster hatte. In dem
Streit wurde Meyer von seinem Nach
bar erschossen. Gegen den geblichen
Mörder wurde im Jahre 1895 eine

auf Mord lau'tnde Anklage erhoben,
jedoch konnte der Angeklagte nicht ge

funden werden. Letzterer soll nun vol
einigen Tagen nach Dayion zurucka,
k.'hrt sein. Winfield Scott Meyer, ein
Neffe Z Ermordeten, will sich nun
an den Siaatscinwalt wenden, nnv
sells die damalige Anklage noch nicht
verjährt ist, gegen den Mörder seines
Onkels gerichtlich einschreiten.

James Gllfen. von No. 414 Ost
4. Straße, einer der Gründer der hie
fgen EltSloge, ist gestern gestorben.

Die auf $3050 lautende Scha--
denersotzklage. welch: AndrewtevenZ
gegen de Tstrakenvadn li. ange
strengt kutte. wurde gestern im Krets
gcricht ttrhandelt. SterenS wurde ein
Schadenersatz von $114 zuerkannt.

Frau Wm. F. Lohstroh, die Ma
trone des Jugendgerichts, elche sich

im Seton Hospital in Cincinnati ei-n- er

Operation unterzog, hat '
sich ko

weit erholt, daß sie nach ihrer Woh-nun- g,

19. und Monmouth Str.,
werden konnte.
Die deutsche' ' republikanische

Massenversammlung findet am Mon- -

tag. dem 23. d. M., m der Odd Fei
low Hall statt.

Stella Roß verklagt gesternWm.

Roß auf Scheidung. DaS Paar hat-t- i
sich im Jahre' 1913 verheirathet.

Sie beschuldigt ihn der Grausamkeit
und daß er sie' verlassen habe. Sie
wisse nicht bestimmt, wo ihr Gatte sich

gegenwärtig aufhält. Sie glaube
daß Roß in die Bundesarmrk

eingetreten sei.

Dr. S. P. Kramer von Fort
Thomas verneinte die Beschuldigung.
daß er auf Maulesel, welche die M--

lltarbehorde gebore, geschossen habe.
Der bekannte Rechtsanwalt L. I.
Crawford Sr. hat die Vertheidigung
deS Angeklagten übernommen.

Die Hobelmühle deS Fred. Mel
lex an der Monmouth Straße, zwi- -

fchen der 9. und 10. Straße, wurde
bekanntlich jüngst durch ein Feuer
zerstört. Das Grundstück ist nun von
Lawrence Riedinger angekauft wor-de- n.

In Crmangeluncr einer Bürg
schaft von $3600 sitzt gegenwärtig der
Anwalt Martin W. Miller im Coun
tygesZngnib, weil er angeblich ver
sucht ht, von Frau Wad THomaj

der (Sattln des verschwundenen Slml
Trustees, Wade ThomaS von Cote
Brillante, $1 V5 zu erlangen, um niu
dieser Sliinme die Grksesclvorcn?n
owie mich den Staatsanivcilt d!M
w l,eeinflusseii,das; eine schivcre, ge
,ien Tlzemas sclz?cbende Anklage nie
berueschlasien wird. Miller wurde M'
steril ölbeiid in der Wohnung von
,rau Thnm verhaftet, nachdem
?ttau 2Av;ma ifnn anaeblick Älljsi in
gezeichneten 2dincn übergeben hatte
nno dleics (elo wurde auch, zufolge
der Beriictx'rung der Beamten,

Berhaftuna, vornahnien. an Muter
aeiiindin. Wie ran Thomas ver.
'"ickyrt, wollte Miller auiii.iglich für
lane icnttc niu'it iirc.1 fur $..W
Haben, änderte jedoch spiiter seine
Forderung dahin, das; er $105 n
ixaav verlanate. Ter Verleitete be
stritt, al er im Gesängnifz, bezüglich

r .lngelegeiuieit vefrazt wurde, jee-loe-

Schuld.

Fred. A. Erscliell,
Lkichknbkstatter ad Cinbalsamirer

7 . York Str., Yewport,Ay.,
TtUsbov ffouib 38 l'n ?out 2690.

Ktsaoitia CI(Uc: 667 X3

ClUilfUt Ccrtnblitni)fn
bei Siadt mllütre 'noport, h., am

2. Cfter l!,:.
Tut Sirtifort NaIH der EtabtstonimÜWre

birlt am oliiarn Tolum linlrr csm VuiH bei
Intiur lüBinnflcn eilte Sv'ial ?, ab.

Slitroffpiib ivarcn die ,ium,niie iSbeit, fyev
mann, iWrUrea und 9ti(licr. Utiie ;fl(oln-Wo- n

trnrhe uiMjrnumnirn, n.. iia4 echnungcn
um avtriijp von $4,b7fi.li lie;,ubit reettiii

fi Uen. Oinuul Bkrlvgll,,.
8n. H. 3. If I i n a t o it. Mayor.

tütest: Hriftuc alt Recorder.

OfHfUne DZßts.
Der Frauen-Berei- n der övanz,

Tt. ?!obannes Gemeinde wird Keule

Abend eine Sitzung abhalten.
Die Unterhaltung, welche von

dem Frauen-Altarvere- in der St. An--
tonius GemeMde in ellevue veran-

staltet worden war. bat einen Ertraa
von ZMZ ergeben.

Der 14jährige Joseph Acker-man- n

von Ro. 710 Ost 10. Sirabe,
Newport, wurde gestern Nachmittag
an der Fairfield und Berry Avenue in
Bellevue von einem Auto getroffen und
verletzt. Er wurde räch der Office
des Dr. Kennen gebracht, wo ihm die
nöthige Hilfe zutheil wurde.

yerssal'5?,tize.
Einer der ältesten Frc?knaler

und Künstler der Stadt lt gestern in
Herrn Karl Rudolf i5lze
m a n n im 7!). Lcbenöahre, in seiner
Residrnz Na. 2235 iicfij Straße, die
Augen zuin ewigen lchlunniier ge
schloffen. Ter Tuiringeschiedene hatt,:
)ist scknn in juiM'!! Jahren hier nie
der gelassen und gehörte lange Zeit zu
den besten und gsuck'testtn Künstlern
der Stadt in seinem Fach. Selbst in
den letzten Jahren 'var Serr Elz.'
mann noch, mit Erfolg künstlmsch
tlirig und eines der letzten Bilder,
die er genullt, mnäe er der Deutsche
und Oesterreichifch-UiiMrische- Hilsö
gelellschait zil dcrein Volksfest im ver
flossencn Sommer zum öschcnk und
das Gemälde erregte allgemeine Be
wiinderuilg und siehörte zu d?n

rthoollsken Mldcrn, die gclegenllick)
jenes Fzstes zur Vi,'i loosung Kelan,i..
ten. Eini? nitere -- ä,pfung deS gr'i- -
kv Künstlers aus ben ictjtcn Jahren
vejitit und saatzt ten Deutsche Pio
nierrerein, zu dessen rührigsten Mit-
gliedern der Dahingeschiedene gehörte.

In srül'eren Jadri hat Herr öl'
ann sich namentlnl; als Landsck-ai- t

kr auf dem Gebiet fc:r Freskomakrei
a'.:sgczcickmet und in einer gacn
Reihe ven älteren 5alen fint sich

heute nr-c-h dcr von ihm angebrccat'
Wandschmuck. Herr tllmann war ein

Teutscher von echt.üt Sazrct und
Korn imd die vielen Freunde, die er
sich fried) seine hervorragenden Glia
rc?teigenschaften y.i erwerbeir ge
miifzt, werden ihm stets ein treues
Zlndenien baoabren imd den granige
beugten Hinterblibcnen daö innigste
Beileid eiltgegenbriii,'n. Tie Beerdi
gung findet cnn Mit! ,ch Nachmittag
um klb drei Mr vcü der Kapelle des

Teutschen Protestant schen FriedhoiL
auf Walnut Hills aui statt.

Mit aufrichtiger Trauer wird in
weiten Kreisen die stunde von dem
Ableben des bekannten deutschen Bür- -

gerS Herrn H a r r y B. G r l e f e ver
nommen werden. Ter Dahinqe'chie- -

dene hat es verstanden, sich durch seine
persönliche Liebenswürdigkeit und sein
kerndeutsches Wesen die Achtung und
Freundschaft Aller zu erwerben, denen
eS vergönnt gewesen, näher mit ihm
bekannt zu werden und die gramge-beugte- n

Hinterbliebenen dürfen bei der
schweren Heimsuchung die sie betrof- -

fen, der innigsten Theilnahme verft-che- rt

sein. Die Beerdigung findet am
Mittwoch Nachmittag um halb zwei
Uhr vom Trauerhause. No. 1791 QU

more' Straße, aus statt, worauf um
halb drei. Uhr in der Deutschen Ev.
Prot. Kirche an der Hoffn Straße
ein von Herrn Pastor Hübschmann ge- -

leitet Trauergottesdienst abgehalten
wird.

Im besten Mannesalter, im 63. Le
bensjahre, hat gestern ein bekannter
und in weiten Kreisen hochangesehenn
deutscher Bürger. Herr Conrad
Becker, die Augen zum ewigen
Echlununn geschlossen, wnig betrauert

nicht nur von seinen Angehörigen,
sondern auch von den vielen Freunden,
die er sich durch seine trefflichen

zu erwerben gewußt
hatte. Die Beisetzung der sterblichen
Hülle des Entschlafenen findet am
Mittwoch Nachmittag um halb zwei
Uhr vom Trauerhause, No. 146 West
74. Straße, Carthage, ., aus statt,
worauf um zwei Uhr in der St. Ma-thä-

Kirche, an der Township Ave.,
Elmwood Place, ein Trauergottes-
dienst abgehalten wird.

.Ttnmmtisch Batcrland.
Stammtisch, Vaterland versammelte

sich am Montag Abend unter Bor-sit- z

des Präsidenten Herrn HanZ
Rietzschmann. Frl. Emma Kunze
wurde als Mitglied aufgenommen.
Der Ueberfchuß vom Sommerfest zum
Betrage von $53.60 soll der Deutschen
und Oesterreichisch-Ungarische- n Hilfs-Gesellsch-

überwiesen werden.

Kollision

Auf einer Eisenbahn Kreuzung in
Detroit.

Hat den Tod von acht und die Bei-letzu-

von 53 Personen im

Gefolge.

Detroit, Mich., 2. Oktober.
Als Resultat der Untersuchung d:s
in der Sonntag Nacht auf der Kreu-zun- g

der Grand Trunk Bahn an
Forest Avenue erfolgten Unfalles, wo
bei der Kollision eines Frachtzuges
mit einem Straßenbahnwagen acht
Personen getödtet und 53-- verletzt
wurden, wurde am Montag Balen
tine Chonisti, der Bahnwärter aus
der Kreuzung verhaftet.

Auch der Kondukteur und der Mo-torfuh-

des Straßenbahnwagens,
sowie der Kondukteur und der

des Frachtzuges befinden
sich in Haft.

Choinski. ein Krüppel, war erst
vor wenigen Tagen von der Bahngc-sellscha- ft

als Kreuzungswärter ange-

stellt worsen. Er war im Dienst als
der Zusammenstoß erfolgte, hatte ab;r
den Schauplatz der Katastrophe ver-lass-

und konnte erst am Montag
Morgen gefunden werden.

Fünf der Todten wurden am Mon-ta- g

Nachmittag wie folgt identisizirt:
Joseph Zacinski. 33? Jacob Dausj,
24; Ludwig Champskr. 25; Fred.
E. Landn, 25 uird das vierjährige
Töchterchen von John Kohler. Die
Leichen einer Frau und von zwei
Männern wurden nicht identifizirt.
Die Verletzten sollen, wie die Polizei
erklärt, sämmtlich in Detroit wohn-ha- ft

sein.
Bon der Office des Staatsan-walt- s

aus wurde bekannt gegeben,

daß die Angestellten auf dem Fracht-zug- e

und diejenigen des Straßenbahn-Wagen- s

widersprechende Aussagen
machten. Die Angestellet auf oem

letzteren erklärten, sie hätten keine
Lichter an dem Frachtzug gesehen,

welcher auf der Kreuzung auf ein an-der- es

Geleise gebracht wurde, während
dessen Kondukteur und Lokomotio-führe- r

sagten, daß ein rothes Signal
angebracht gewesen sei.

Hilfs - Staatsanwalt Speed te

am Montag, die sämmtlichen
Angestellten seien nur in einem Punk-t- e

einig, daß der Kreuzungswächter
zum wenigstens theilmeise für die Kl
lision verantwortlich sei.

Als Multimillionär

Starb der als armer Stu
dent der Chemie ein
gewanderte Herman.

F r osch.

New York. 2. Oktober. In Ber-bindu-

mit der Abschätzung oes

Nachlasses von Herman Frosch wurde
bekannt, daß dieser im Jahre 1863

als armer Student der Chemie von

Teutschland hier ankam, die Aufmerk-samke- it

von John D Rockefeller auf
sich lenkte, später Chef - Chemiker der

Standard Oil Company wurde unv

ein Vermögen von $10,485.828 hin-terli-

. Nachdem Herr Frosch als
Chemiker En'olge gehabt, unternahm
er es. eine Schmeselarube in Louisi- -

ana, welche schon in den Händen non

vier Gesellschaften gewesen war, ohne

Ertrag' gegeben zu haben, auszubeu-te- n.

Der Schwefel lag 800 Fuß un
ter der Oberfläche. Herr Frosch wand-t- e

die Methode an. kochendes Wasser

in die Grube zu leiten, wodurch der
5rfmeftl aufgelöst und dann durch

eine Röhre nach oben gepumpt wurde.
Der Werth der Aktien der Grude::-Gesellicka- it.

deren der Berstorbene
505 besah, wurden auf $12.003 pro

Aktie abgeschätzt.

Selbstmord , Kandidatin
gerettet.

Portsmouth O., 2. Oktober.
- Am Sonntag Abend sprang hier

die 2 abre alte Zrau.Amanda M.
Huddelson bei dem Versuche, sich das
Leben zu nehmen, von einer Brücke

über den Scioto Fluß 60 Fuß tief
inö Wasser hinab. Sie war in ih-re- m

Vorbaben ,u sterben so enischlos

sen. daß sie mit dem 20 Jahre allen
Herman Cole, welcher khr in einem

Boote zu Hilfe eilte, kämpfte. Zuletzt
kam noch ein anderer Augenzeuge

hinzu und half Cole, die Frau auS
dem Wasser zu ziehen und nach einem

Hospital zu bringen. Sie hatte außer
einem Bruche eines Knochen im lin-ke- n

Fuß keinen Schaden gelitten. Le

benöüberdruß wegen Krankhiit soll
die Veranlassung zu dem Selbstmord
versuch gewesen sein.

Unschädlich gemacht

Lind nun die vier Bankräuber von
Homestead, Florida.

3:wi derselben sind todt und zwei im

l'jefängiiiß.

?vrt Mners, Florida. 2. Olt.
Tcr letzte der vier Banditen, welche
ooi drei Wochen die Staatobank iv.n
Homestead, Florida, beraubten und
ins v.net sensationellen va,d durch
die Eoerglades und der Westküste ent
Imij verfolgt wurden, wurde am
Montag Abend hier imGefänqniß ,n,- -

tergcbracht. Er hatte sich freiwillig ae
stellt, nachdem er zwei Ta. ianc ohne
yrnlirunct gewesen und sein emu.i
übriggebliebener Komplice bei d?!N

Versuche, Nahrungsmittel zu erlaii
gen, im Lopez River ertruufen war.
xer Mann, Hugh Alderman mit Na
men, legte ein Bekenntniß ab. Ein
anderes Mitglied der Bande, Frank
Rice, wurde am letzten Freitag' festge-

nommen, nackdem er gefährlich ver
vunuet worden war, und ein dritte
Mitglied, Leland Rice, wurde iwf
Chokeloslee Island in letzter Woch'
erschossen. Der Mann, der am Mon
tag ertrank, war James Tucker. Tret
Mitglieder des Aufgebotes, welches
die Banditen verfolgte, waren von
diesen getödtet worden.

In Brand gesteckt

Wurde am Montag die hl- -

storis che Fregatte
.Franklin."

E a st p o r t . Me.. 2. Oktober.
Die berümte alte Fregatte Frank-lin- ",

das Flaggschiff des Admirals
arraaut ans leinn euroväiscken

Kreuzfahrt im Jahre 1867 und seit
30 Jahren Empfangs - Schiff, in
der Flottenstation zu Norfolk, wurde
am Montaa Abend am Strande in
Brand gesteckt, um das Kupfer zu
sichern, "das rn seinem Atumpse em-balt-

war. Das Fahrzeug war im

Jahre 1818 im Schiffsbauhof in

Charlestown gebaut worden und war,
als es vom Stapel gelassen wurde,
das größte und bestausgerüstete Schiff
in der Marine gewesen. Es

und wurde für $16,76
verkauft.

Cafe - Besitzer und seine
Gehilfen gebunden

und beraubt.
Detroit. Mich.. 2. Okt. Am

Sonntag Abend zu später Stunde
drangen zwei Bewaffnete in ein Cafe
im unteren Stadttheil und raubtm,
nachdem sie dem Besitzer und seinen
drei Angestellten die Arme gebunden
hatten, aus der Sicherheit - Kassette
eine große Summe Geldes. Dieselbe
mag. wie die Polize, erklärt. i,ich auf
$1500 belaufen.

Einer dcr Räuber Kielt seinen Re- -

bolder auf die vier Männer gerichtet,

während der andere ihnen die Hände
band. Tann wurden sie ins Erdge-scho- ß

eingeschlossen, worauf die Ban- -

diten ihren Raub vollzogen. Erst
Zeit später wurde die That

entdeckt, als ein des Weges komrnen-de- r

Polizist die Thüre offen fand
und die vier Manner befreite.

Schnelles Resultat

Erzielt eine von Deutschland gegen

Frankreich gehandhabte Wieder-dcrgeltun- gs

. Maßregel.

Berlin. 2. Oktober. Auf,
drahtlosem Wege nach Sayville. Wie i

die Uebersee Nachrichten - Agentur l

meldet, hatte die deutsche Regierung !

als Widerdergeltungs - Maßregel da-fü- r.

daß deutsche Kriegsgefangene von

Frankreich nach Marocco, Algier und
Tunis gesandt wurden, französiscl-e- i

Kriegsgefangenen nach riissisckem Ge-bie- t,

das von den Deutschen besetzt ist.
geschickt. Nachdem aber nun die

französischen Behörden angeordnet
baben. daß jene Teutschen nach
Frankreich zurückgebracht werden sol
len, hat, wie die Agentur meldet, auch
Teutfchland dieRücksendnnq der ftan-zösisck-

Gefangenen nach ' Deutsch-
land besohlen.

Der Verlust eines Zeppe.
lins von Berlin zu.

gestanden.
Berlin. 2. Oktober. Ueber

London. Mit Bezug auf den Zevpe-linAngri- ff

auf London und die Ost-klls- te

von England wurde am Montag
Morgen folgende offizielle Bekannäm-chun- g

erlassen:

.In der Sonntag Nacht warfen
mehrere Marineluftschiffe in erfolgrei-che- r

Weise Bomben auf London ur.v
Militär-Etablissemen- ts an der Hum
ber ab. Trotz heftiger Beschießung sei--te-

der feindlichen Abwehr-Kanone- n.

kehrten alle Luftschiffe zurück, bis auf
eins, das getroffen und in Brand ge

schössen wurde und in derNäk, von
Lodon niederfiel." '

AeittlM 5lhil!krzk!l

rerschliiiidc schull.
,,.

Hunderten hat loail'ö Uiiirnnit
schon Linderung verschafft.

,Vi (diirfinitifii, rris'rnbru fifrnirrrn, ir(.
dir but r(i 'jiriiralnir una fttiitun unutlad;!
ircrficn, lu'rbcn durch Sir linocruii, ainirrli.tii-ttiiwrnsuu-

unit clouiiä Utiilinriu jciiiicil rfn-tin-

tft torruliint His Iktvcn, tirfrrit uou btiit
(null! nun Ustii'i.ifii durch lfnir

l'iifliucni lülrtuun nuf dir M.'frurn und du
lUliKlrinnocbe nuiifiiiiiitilchf ((ririiiiiciiiiiit.

Irr Iwr uou SlunuY U i iiiit'.rnt li'I mit
int irr ? r t u rti t r ; urroiiiiurit unti riiiinitirr oi.'
üirisiciiir titiu iciro . Snluin, mil) rrt
i'ftüund dik Poren nicht.

WkNdkN Sik ti mliin in, ff) dniiK kin n
(lillt bis gchmmcn. lf rrfrtiniii nmirii r
Icidiiminn bei 'lilituinalioiuini, j. , n ml n if. rna
lica, steifem oIm, Hu li n irtim r r irn ulw .

jin Ofi aninstflim-iiimm- . iirrftnuiiiiiiiird,
C uttfdiunnni, idiiuanrn und bldtirn irrfrn
lurrotii bis Smuicricu durch Z'.oan'H Vuiimnit
fdincll nninbrrt .

(f ist tlian'r.dilidi rlu ?re,inb brt omi.ni !

milir. ritir Slbotliflrr t in ticnij,
in ifkiil unb 1.00 olafdien.lz

Ech:ffena6,richte.

New Fork, 2. Oktober. Ange-

kommen: Hellig Olav" von Kopen- -

bagen.

Liverpool. Abgegangen: Ca
meronia" nach New ?)ort.

Marseille. Angek.: Noma"
von New Jork.

Liverpool. Angek.: Kroon-land- "

und .St. Paul" von New York.

Bergen. Angek..-- BergeiiZ-fjor- d"

von Nero York.

Falmouth. Abgeg.: Noordam"
nach New York.

Allerlei.
Moderne r i e g f ü h r u n g.

Es sind nicht allein die gewc,lli..''r
Massen, der Känrpfeiideit und Die

furdjrcare Sirfttng der Waisen, ie.

vein modernen Kriege ein völlig ver
ändertet (Gepräge geben, sondern als
cine Folgeerscheinung ist auch

im hiiliereu Sinne zum
groben Theile andgeschaltet. Ter
irundfm: Mcltfe-;.- , getrennt war
schieren und vereint schlagen", bat
kaum noch Gültigkeit, denn die soe
nannten Wefect'tc-inarfch- e sind nur
noch zu Ansang des Krieges iind spä-

ter in bedingteni Masse in Rußland
.ur Anwendung geternrnen. Eine
Flankierung und. Uiugelning oe:
Feindes ist im Westen nicht mehr
möglich, da die gan.c Gesecktöliniü
üf ui Meere bis zur 2chwciz besetzt iir,
und in den dortigen Posili?ntaimsen
beschränkt sich ixis sirategische Mo
ment lediglich daraus, möglicl'ü gros'.e
Trupnenmassen zu einem Frontal
angriff oder zur A bindn ans einem
bestimmten Pnniie zu konzentrir.-il-.

:'I1s Mcltke im oii.'ire 1870 durch

ciete Märsche der Armee Biim-''-Mart-

la-To- den Rückzug nach
rifi- abschnitt, und durch die Entsen.
dnng dreier Armeekorps von Me:z

nach Norden die Einkreisung der
französischen Armee bei 2edan n
Stanüe brachte, führte seine iib-- r

legene Feldherrknnst die Enrscheidiiiiz
1c Ärie,vs herbei. Tie kleineren
Leere gaben damals den Fübrern eine
BeivungKfreiheit im Feld?, die '.ts
und Gegenzüge wie ans dem 2chv..l'

brett ermöglichten, und der iVu
Spieler war der erfolgreichste Trr.r.
tege. 7.n diesem Mnew ist die 2tca
tegie im höheren Sinne eigentlich nur
.legen Rußland zur Anwendung ge

kommen, wo da?, enorme Areal auch
rosten Heeren noa) Raum zur Be:ve

flun.i gab, und zwar in der Schlacht
bei Tannenberg, wo Hindenburg
dielände in der genialsten Seife nu
nttttc. und in der walisischen Durch
IiruclFsch lacht, in der die russischen

Heere erfolgreich 'lant'irt u'iireeu. Ter
oiils der russischen Festungen und Ter
Lormarsch zur Ti'ina ergab sich ba:ui
von st'ibst, und damit nahm der .Sirie.i

mich auf dieser Freut den Eliuraiter
deo Poi'itionslriegeL an. Brüi!viv-
Offcmswe ist nur ein Einsetzen riesiger

Massen. , eine Strategie der rohen
Sfterfr, der in derselben Weise begegnet
werden nrib. Ter mefterne .Urieg üt
ein nriesl der Massen und der Muni
twu, der die uitiatiue der Führer
in die engsten Grenzen verweist.

Schlau.
Was haft du denn gemacht, baft

dein Mann nicht gebrummt hat. eil

du den Braten verbrannst?"
.O, wie ich gemerkt hatle. d,ifj cr

verbrannt war. h.?be ich ihn ersucht,

in wenig aus den Brater acht zu ge-de- n,

ich hätte noch eine kleine Besr-gun- g.

Selbstkrstä.tdliZ, hat er d!,S

nicht gethan, und wr.: ich-fa- habe ich

ihr. noch tüchtig auszescholten."

Jin iser.
Bater (zu jungen Minne. der

seine Tochter auS dem Wasser gez?
gen): .Wie soll ich Ihnen danken!?
3ie haben einem Bater die einzig

.Tochter wieder geben . . . der mollert

iit sie vielleicht khaltcn?
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